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Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit Freude und Stolz lassen wir Ihnen unseren Newsletter Nr. 1 2021 zukommen, der Sie 

sowohl u ber unsere Arbeit informieren, sowie Einblicke in das Leben der Bewohner in der 

Gemeinschaftsunterkunft geben soll.  

Das Jahr 2020 war ein beispielloses Jahr, welches uns vor viele Herausforderungen gestellt 

hat.  Die Covid-19 Pandemie hat uns Grenzen aufgezeigt und entsprechendes Handeln er-

fordert. Wir haben dies jedoch durch motivierten, empathischen und verantwortungsbe-

wussten Umgang mit allen Umsta nden gut gemeistert.  

Hygienemaßnahmen:  

Aktuell gelten in der GU Fritz-Wildung besondere Hygiene- und Besuchsregeln zur Ein-

da mmung von Covid-19:  

 

Flächendeckend wird in unserer Einrich-

tung auf das richtige Verhalten geachtet 

und Informationen zur richtigen Hand-

habung ausgegeben. 
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- Beim Eintritt in die Unterkunft wird 

die Ko rpertemperatur kontrolliert. 

Anschließend mu ssen die Ha nde des-

infiziert werden.  

- Termine fu r die Waschmaschine wer-

den immer noch draußen vor der Tu r 

vergeben. Die Bewohner mu ssen sich 

anstellen und immer mindestens 1,5 

Meter Abstand voneinander halten. 

Nur einzeln und maskiert du rfen Sie 

den Waschmaschinenraum betreten. 

- Bewohner werden weiterhin am 

Fenster unterstu tzt und beraten. Vor 

den Fenstern stehen Tische um diesen 

Abstand zu garantieren. Mitarbeiter 

sowie Bewohner mu ssen zusa tzlich 

zur Abstandeinhaltung eine Maske 

tragen, wenn sie mit Anderen intera-

gieren. 
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Sommerfest:  

Trotz Maskenpflicht und strenger Abstandsregeln konnten wir das Sommerende mit Be-

wohnern und Ga sten scho n zusammen feiern. Das Sommerfest war sehr erfolgreich, da 

die Hygieneregeln eingehalten wurden, und fu r eine kurze Zeit, alle ein Stu ckweit Norma-

lita t genießen konnten.  

Zwischen Dosenwerfen und Sackhu pfen hatten die Kinder großen Spaß; mit viel Gela chter, 

Tanz und vielfa ltiger Musik konnten alle Bewohner und Ga ste, egal ob groß oder klein, das 

Fest genießen. Dieser Moment der Freude und der Dankbarkeit ließ uns die Sorgen der 

Corona-Pandemie der letzten Monate etwas in die Vergangenheit ru cken.  Durch das reich-

haltige Buffet wurde die Veranstaltung gut abgerundet und es verblieb bei den Bewohnern 

und Ga sten ein positiver Eindruck. 

                

         

 

 

 

 

 

 

 

 

Daru ber hinaus durften wir dieses Jahr zu 

unserer Veranstaltung Fr. Ateş, die einzige 

Imamin weltweit begru ßen. Wir freuen uns, 

dass sie unsere Unterkunft besucht hat, und 

hoffen weiterhin auf eine gute und enge Zu-

sammenarbeit. 
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Anerkennung der Qualität:  

Nicht nur beim Sommerfest haben wir dieses Jahr einen großen Erfolg erlebt. Bei der Qua-

lita tskontrolle des LAF wurde der Betrieb der Gemeinschaftsunterkunft Fritz-Wildung-Str. 

21 mit 1,0, also „sehr gut“ bewertet.   

“Insgesamt herrschte in der Einrichtung eine ruhige ausgeglichene Atmosphäre. Die ange-

troffenen Mitarbeiter*innen hinterließen einen motivierten und engagierten Eindruck und 

wirkten als Team gut aufeinander eingespielt. Im Umgang mit den Bewohnenden pflegten 

sie einen respektvollen und vertrauten Umgang… Der Zustand und der Betrieb der Unter-

kunft werden anhand der gemachten Feststellungen in Bezug auf die Einhaltung der ver-

traglichen Inhalte, einschließlich der zugehörigen Leistungs- und Qualitätsbeschreibung 

abschließend mit sehr gut bewertet“.  

Wir freuen uns und sind sehr stolz, dass unsere harte Arbeit anerkannt wurde. Es ist nicht 

immer einfach, erfolgreiche Verfahren zu schaffen und umzusetzen, wenn es um viele 

Menschen und Emotionen geht und auf deren Leben einen direkten Einfluss hat. Umso 

wichtiger ist der engagierte und verantwortungsbewusste Umgang mit der Thematik, den 

Entscheidungen und den verschiedenen Charakteren. Genauso ist es wichtig, dass wir je-

den Tag mit der notwendigen Professionalita t und Empathie arbeiten. Die Arbeit mit Men-

schen ist wichtig und wir geben jeden Tag unser Bestes, um ein geschu tztes und integra-

tionsfo rderndes Leben in der Unterkunft zu ermo glichen.   

 

Sevenheavens Spende:  

 

 

An dieser Stelle mo chten wir uns bei 

Herrn Errouane und der Firma Se-

venheavens bedanken, weil sie der 

Gemeinschaftsunterkunft tolle Pul-

lover und Hoodies gespendet haben. 

Herr Errouane und seine Firma le-

gen viel Wert darauf, dass benach-

teiligte Menschen auch die Chance 

haben modische Marken-Kleidung 

zu tragen. Durch Sevenheavens hat 

die Unterkunft u ber 200 Kleidungs-

stu cke erhalten, die an die Bewoh-

ner und andere benachteiligte Men-

schen verteilt werden. Sie haben 

sehr viele Menschen sehr glu cklich 

gemacht. Vielen Dank! 

Die Hoodies 

kommen su-

per bei den 

Kindern an.  
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Weihnachtszeit in der Fritz-Wildung-Str.  

 

Wir haben uns die Weihnachtszeit mit 

Lichtern verscho nert! 

 

   

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 

 

Die Bewohner haben in Eigen-

initiative die Container ge-

schmückt. So bekam unser 

Bergdorf fast Weihnachts-

markt-Flair. 
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Geschenkaktion der CrossWay Church:  
 
Im Rahmen der Weihnachtsfeier und in Zusammenarbeit mit unserem Kooperations-part-

ner der CrossWay Church fand in unserer GU eine Weihnachtsaktion fu r unsere Bewoh-

ner*innen statt.  

In einer wunderscho nen Atmospha re hat der Chor Weihnachtslieder fu r uns gesungen 

und im Anschluss mit unseren Mitarbeitern gemeinsam die Weihnachtsgeschenke ver-

teilt. Die Bewohner*innen waren sehr dankbar und haben sich sehr daru ber gefreut. 

 

 

                                                                             

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Geschenke der CrossWay 

Church fanden Anklang bei 

Groß und Klein.  
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Abschiedsgeschenk für Frau Schröder:  
 

Die Kinder unserer Gemein-

schaftsunterkunft haben ge-

meinsam mit der Kinderbe-

treuung in unserem Krea-

tivclub ein perso nliches Dan-

kescho n fu r Frau Schro der 

(LAF) mit Handabdru cken 

angefertigt. Wir wollten uns 

auf diesem Wege ganz herz-

lich fu r die tolle Unterstu t-

zung und gute Zusammenar-

beit bedanken. 

 

Kuscheltierspende von Steiff:  

 

Ausblick:  

Wir hoffen, Ihnen hat dieser Einblick in unser letztes Jahr gefal-

len. Corona begleitet uns weiterhin und damit auch immer neue 

Herausforderungen. Wir blicken dennoch voller Zuversicht in 

die Zukunft und sind uns sicher, dass wir gemeinsam Alles 

schaffen ko nnen.  

Wir wu nschen allen ein wunderbares neues Jahr 2021 und 

freuen uns mit Ihnen gemeinsam zu arbeiten.   

Wir mo chten uns 

ganz herzlich bei der 

Firma Steiff fu r ihre 

Spende u ber 244 Ku-

scheltiere und 250 

Masken in Kinder-

gro ße bedanken. Die 

Kinder haben sich 

riesig u ber die hoch-

wertigen Kuschel-

tiere gefreut.  

 


